
 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischen Esskultur und Lebensmitteltechnologie:  
Ministerin Schulze eröffnet food lab an FH Münster 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die FH Münster eröffnet das food lab und verknüpft damit Lebensmittel-

technologie und Esskultur. Der Forschungsschwerpunkt liegt in der 

nachhaltigen Produktentwicklung, der Vermeidung von Lebensmittelab-

fällen und der Verbindung von Genuss und Gesundheit. Dieser deutsch-

landweit einmalige Ansatz berücksichtigt die gesundheitlichen, ökologi-

schen, ökonomischen und sozialen Auswirkungen des Ernährungsstils.  

 

Bei der Eröffnung in Münster halten Wissenschaftsministerin Svenja 

Schulze, Oberbürgermeister Markus Lewe und der Vizepräsident der FH 

Münster, Carsten Schröder, Grußworte. Erwartet werden viele Gäste 

aus Wissenschaft, Lebensmittelhandwerk und -einzelhandel sowie aus 

der Gastronomie der Region.  

Das food lab ist Teil des Instituts für Nachhaltige Ernährung und Ernäh-

rungswissenschaft (iSuN). Das iSuN wurde 2014 für die Betrachtung der 

gesamten Wertschöpfungskette der Ernährungsbranche und seinen in-

terdisziplinären Ansatz als Ort des Fortschritts ausgezeichnet.  

 

Montag, 6. Februar 2017, 16.00 Uhr  

Fachhochschulzentrum, 4. Stock Raum D416  

Corrensstrasse 25, 48149 Münster 

 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 
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Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@miwf.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 03.02.2017 


